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           Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 

            17. November 2019 
 
 
Anwesend:  36 Personen, davon 33 stimmberechtigte Mitglieder der Kirchgemeinde, absolutes Mehr 17 
 
 
Beginn:  10:45 Uhr 
 
 
 

1. Begrüssung 
 
Die Präsidentin Anita Wagner begrüsst die Anwesenden herzlich zur zweiten 
Kirchgemeindeversammlung  im Jahr 2019. Entschuldigt haben sich Ueli Roth und Andreas Gysin. 
 
Als Stimmenzählerin wird Ruth Wernli vorgeschlagen und einstimmig durch Handerheben gewählt. 
Die Traktandenliste wird durch Handerheben einstimmig genehmigt. Es gibt keine Ergänzungen 
oder Einwände. 
 
 

 
2. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 20. Juni 2019 

 
Christoph Lerch verliest das Protokoll welches einstimmig durch Handerheben genehmigt wird.  
Anita Wagner bedankt sich bei Christoph Lerch. Dieser schreibt das Protokoll der heutigen 
Versammlung. 
 
 
 

       3.   Voranschlag 2020 mit Revisorenbericht 
 

Anita Wagner kommt zum Voranschlag 2020 welcher mit der Einladung verschickt wurde und gibt 
der Kassiererin Gabi Meyer das Wort. Sie geht kurz auf alle Konten ein und gibt Erklärungen zu 
Konto 30260 Sigristenlohn bei welchem die Differenz buchhalterischer Natur sei, 31012 Kirchliche 
Veranstaltungen welche bedingt duch den Anlass „Nacht der langen Kirchen“ höher ist sowie 31014 
Altersarbeit wegen höheren Reisekosten. Dafür keine Kosten mehr beim OBZ da Kirchenzettel 
gekündigt wurde. Weiter geht sie noch auf den Zins, Liegenschaftsaufwand und Unterhalt Mobiliar 
ein. 
 
Der Voranschlag 2020 sieht wie folgt aus:  Aufwand: CHF 321'565.00 
       Ertrag:  CHF 301'150.00 
       Mehraufwand: CHF   20'415.00 
 
Die Steuersätze sind:   0.77%    des steuerbaren Einkommen 
                                      0.066% des steuerbaren Vermögens 
 
 
Anita Wagner bedankt sich bei Gabi Meyer für die aufwendige Arbeit und gibt das Wort der 
Rechnungsrevisorin Brigitte Mathys. Sie verliest den Revisorenbericht. Gestützt auf Artikel 11 der 
Reglemente der Landeskirche wurde der Voranschlag 2020 am 29. Oktober 2019 von Andreas 
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Gysin und Brigitte Mathys überprüft und  bestätigt, Ueli Roth hatte sich entschuldigt. Die 
Rechnungsrevisoren beantragen den Voranschlag 2020 gutzuheissen. 
Anita Wagner bedankt sich bei den Rechnungsrevisoren für ihre gewissenhafte Arbeit und 
Unterstützung und lässt abstimmen. Die Versammlung genehmigt den Voranschlag 2020 per 
Handerheben einstimmig. 
 
 
 

      4.   Intensivierung der Zusammenarbeit mit Rümlingen/Prüfung der Möglichkeit einer Fusion:  
 Einsetzung einer Arbeitsgruppe 

 
Anita Wagner erklärt, dass es zu früh sei für eine Diskussion. Rümlingen hat dasselbe Schreiben 
an die Mitglieder verschickt  wie Läufelfingen. Ohne Grundlagen macht eine Diskussion keinen 
Sinn. Es sind viel zu viele offene Punkte. Peter Bernoulli, Peter Hofer, Markus Enz, Salome 
Schaffner, Anita Wagner und Christoph Albrecht bilden die Arbeitsgruppe der beiden 
Kirchgemeinden. Die erste Sitzung findet Anfang 2020 statt. Diese werden immer informieren. Falls 
etwas konkreter wird, gibt es eine Informationsveranstaltung mit Roland Plattner von der 
Kantonalkirche. Es gab eine Wortmeldung, Fritz Gysin möchte wissen was das Fernziel sei. Gibt 
es nur noch eine Kirche oder einfach eine vertiefte Zusammenarbeit? Anita Wagner sagt, dass dies 
noch völlig offen sei und lässt abstimmen über die Einsetzung der Arbeitsgruppe. 31 Personen 
unterstützen diese bei einer Gegenstimme und einer Enthaltung. 
 

 
 
       5.   Informationen 
 

 Gemeindeweihnachtsfeier findet in der Kirche am  Sonntag 1. Dezember statt. 

 Der Adventsnachmittag findet am Samstag 7. Dezember in der Mehrzweckhalle statt. 

 Der Gottesdienst am Sonntag 29. Dezember entfällt wegen dem Jahresschlussgottesdienst 
am 31. Dezember. 

 Am 5. Juni 2020 findet der Anlass „ Nacht der langen Kirchen“ statt. 

 Sigrist Daniel Voser verlässt uns auf Ende Januar. Constant Tellier tritt seine Nachfolge am 1. 
Dezember an. 

 Organistin Nicole Furler macht ein Jahr Pause. Sie bekommt Nachwuchs. 
 
 
 

       6.   Rückblick des Pfarrers 
  

 Anita Wagner übergibt das Wort an Pfarrer Christoph Albrecht. Dieser macht einen  kurzen 
 Rückblick: 

 

 Offiziell 80% Pensum, Arbeitsaufwand ist trotzdem derselbe durch Intensivierung der 
Familiengottesdienste, Seelsorge und Hausbesuche, Seniorenarbeit, Kantonale kirchliche 
Aufgaben, Präsident Kammergut und Militärseelsorge. 

 CA kommt noch einmal zum Thema Fusion sowie Arbeitsgruppe und versucht Bedenken zu 
zerschlagen. Ein wichtiger Punkt der gelöst werden muss sind die Fragen der Immobilien, 
Liegenschaften. 

 
 Sowie einen Ausblick: 
 

 Christoph Albrecht ist in seinem 18. Amtsjahr. Er wird noch vier Jahre machen bis Ende 2023. 

 Dann sollen alle rechtlichen Schritte abgeschlossen sein zum Thema Fusion. Fritz Gysin 
meldet sich diesbezüglich noch einmal. Christoph Albrecht erklärt das die neue 
Kirchenverfassung nächstes Jahr zur Abstimmung kommt aber den Kirchgemeinden 
individuelle Freiheiten lässt, Beispiel freie Kirchenwahl. 

  
 
 
7.   Verschiedenes 

 
 Anita Wagner bedankt sich für die Unterstützung bei den Kirchenpfleger. 

 Sie bedankt sich bei Karin Hegar für die Mitarbeit an den Familiengottesdiensten. 



 3 

 

 Sie bedankt sich bei den Sigristen Daniel Voser und Geneviève Kocher. 

 Sie bedankt sich bei den Organisten Nicole Furler und Werner Spinnler. 

 Ursula Mägerli meldet sich. Ihr Dank geht auch an die Kirchenpfleger und sie spricht ihnen 
Mut zu für die kommenden Veränderungen. 

 Ursula Mägerli meldet sich bezüglich der Homepage. Offensichtlich ist es nicht einfach etwas 
darauf zu finden. Dies konnte aber anhand eines Beispiels entkräftet werden. Es folgten keine 
weiteren Wortmeldungen. 

 
 
Anita Wagner bedankt sich bei allen, beendet die Versammlung und wünscht eine gute Zeit. 

 
 
 Ende der Sitzung: 11:30 Uhr 
 
 
 
             Läufelfingen, 19. November 2019 
 
 
 
             Der Protokollführer  Die Präsidentin 
 
 
 
 
             Christoph Lerch Anita Wagner 
 

 
 
 
 
 

 


